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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Post SV Nürnberg VII : ESV Flügelrad Nürnberg III 
Montag, 20.11.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den Post SV Nürnberg VII in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Post SV Nürnberg VII am
Montagabend in den Armen: Astrid Koß hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 4 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (31:29 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den ESV Flügelrad Nürnberg III
gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit
Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Wagner / Biller gegen Frühbeißer
/ Engel. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Hanzhanz / Schmid waren derweil die
Gastgeber Barschdorf / Koß. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen Sieg
fuhr Lothar Wagner bei seinem 3:1 gegen Helmut Hanzhanz ein. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Michael Biller, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Peter Frühbeißer wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach einem Erfolg
für Bernhard Barschdorf sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Ronald Engel letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach einem
Erfolg für Astrid Koß sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Roland
Schmid letztlich nicht ins Ziel bringen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des Post SV
Nürnberg VII und des ESV Flügelrad Nürnberg III in die Box. Nur einen Satz verlor dagegen Lothar
Wagner beim 12:10, 11:13, 11:7, 11:5 gegen Peter Frühbeißer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Chancenlos war Michael Biller gegen Helmut Hanzhanz nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Bernhard Barschdorf sein Spiel gegen Roland Schmid letztlich
in vier Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Lange mit Ronald
Engel kämpfen musste Astrid Koß in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In vier Sätzen verlor indes Bernhard Barschdorf seine
Partie gegen Peter Frühbeißer, in die Frühbeißer im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen
war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Frühbeißer nun bei 8:10 seit Beginn der Serie. Die siegbringende
Taktik fehlte Lothar Wagner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roland Schmid ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. 2:5 (Wagner) bzw. 7:1 (Schmid) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Biller und Ronald Engel, das Michael Biller
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen langen Atem hatten die
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Kontrahenten im ersten Satz, der erst nach 40 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
war die Spannung nun zu greifen. Astrid Koß wehrte eine 1:0 Satzführung von Helmut Hanzhanz ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Damit war der 8. Punkt für den Post SV
Nürnberg VII im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Nürnberg VII nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während der ESV Flügelrad Nürnberg III vor dem nächsten Spiel, das am 25.01.2024 gegen den
Post SV Nürnberg VII ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV
Nürnberg VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2023 gegen den ATV 1873
Frankonia Nürnberg V.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg VII

Doppel: Wagner / Biller 1:0, Barschdorf / Koß 1:0 
Einzel: L. Wagner 2:1, M. Biller 2:1, B. Barschdorf 0:3, A. Koß 2:1 

 ESV Flügelrad Nürnberg III
Doppel: Frühbeißer / Engel 0:1, Hanzhanz / Schmid 0:1 
Einzel: P. Frühbeißer 1:2, H. Hanzhanz 1:2, R. Schmid 3:0, R. Engel 1:2


